
Auswärtige Htackricktcn.
Das neue Riesendampsschiff "Great Bri-

taiii," Capilain Hosken, kam am Sonntage
Rachmittag zu Neu - Uork au. Daßelbe ist
ganz aus Eisen gebaut, ."20 Fuß lang, bat ti
Mastbänine, trägt eine Last von 32WTonnen,
wird von einem unier dem Stern angebrach-
ten Räderwerke getrieben, und besitzt 4 En-
gines, von denen jede die Kraft von 231)

Pferden hat. Es hatte Liverpool am 2Kste«
Juli verlaße«.

Englan d.?Graf Grey, der Vater der
Reform Akte, nnd gewesener Premier Mini-
ster von England, geirrt nicht mehr unter die
Zahl der Lebenden^

Der König von Holland ist zu Wollwich
angelandet, nnd dort unier grbnbrendcr Hoch-
achtung empsangen worden. Seine Reise
bezweckt den Besnch der Königin nnd deö
Prinzen Albert.

Unter den Zeichen der Zeit verdient erwähnt
zn werden, daß die Regierung eine Bill intro-
ducirte, worin den Inden erlaubt werde» soll,
gewisse corporirte Office» nud anderer Aem
icr zn balten.

Die Subskriptionsliste znr Unlerstüyung
der abgebrannten Onebecker nimmt täglich zu.
In Manchester sind bereite über 7VW Pfund
Sterling collcktirl worden. Das Common
Council zn London hat s<>ll Pfnnd verwilligt.

Sir Edward Cnst, K. C. H., Brnder des
Grafen von Brownlow ist zum neuen Gou-
veruör der Insel Man ernannt.

Man sagt, daß GrafLousdale »nmittelbar
nach der Vertagung deö Parliameuts sei» Amt
als Geueralpostmeister niederlegen werde.

Hundert weibliche Verbrecher befinden sich
Hiä Bord des nn» i« der Tbenise liegende»
Fahrzeuges "Ll»'y," um nach Van Diemans
Land gebracht zu werden.

Vicegraf Cantenbnry welcher vom labre
IH>7 bis 1834 Sprecher des Hauses der
Gemeine» war, ist in seinem t»tisten Jahre
gestorben.

Der Baumwollmarkt verlor in letzter Zeil
etiyaS an Lebendigkeit, indessen blieben die

Preise dieselben
Hinsichtlich des KornbandelS wird auf

d-em Wege der Spekulation wenig gethan,

obschon die Besorgiiiß wegen der kommrude»
Ernvte zu steige» fortfahrt. Zucker von der
Prinz Wales Insel und der Provinz WelleS-
ey wird um einen niedern Zoll eingelaßen.
Irlan d.? O'Connell steht i», Begriffe,

ich »lach Derrynane zurückzuziehen, woselbst
r sich mit den Details verschiedener Maßre-
>el§l zur Aiisführuug seiner Absichten bejchäf-
igcn will.

Der Znstand Irlands ist bedenklich, wenn
!icht bcnnrnbigend. Die chronische Krank-!
tri des Landes?seine Armuth?erbebt sich!
,ber das Gesetz. O'Coiinell's ganzer Ein,
liiß, so groß derselbe auch sein mag, kann!
AS Volk nict't in Rübe balten, nicht den Un-!
nsriedenen Nabrung verschaffen, nicht ibrcii'
c'ent bezablen, und nicht dem allzemciiicn!Langel abbelsen.

Die "MollyMaguires" sichren die Ober-
and, und zn dem schwarzen Caraloge des
Miellen Elendes kömmt auch noch das Blut
l.ligiöser Verfolgungen.
F r a » k r , i ch. ?Beide Kammerii baben

ch vertagt. Die königÜciic Ordananz der
prorogatio» wurde der Pairskammer vou
?m Piesieenitt, des Councils, Marschall
zoukt, nnd der Dcpulirrenkammcr von s?r».
Iiine», dem Minister der öffentlichen Werke,

iti^rbeilt.
!>» allen woklunterrichteten Zirkeln glaubt

si, daß nocl, vor dem Ablaufe dieses lah-
die Kammern aufgelöst wurden.

König verläßt mit seiner Familie Pa-
» um nach dem Schloße E» abzugebe» wo-

st er <i bis 8 Wochen zuzubringen gedenkt.
LZ p a n i e n.?Nachrichren aus Madrid

?rn, daß sich die Hauptstadt iu völliger
bcsilide, waS der nnermiidliche» tisorg-

Milirärbebörde» znznschrcibcn sei.
Revolution in Barceloma ist beendigt.
' Pbil.

Schiuorzlichcr N»<',l>iclosal!.
V,i» srcmdcr Mann, ?!ame»S ??? Ul-
li, vom Staat Obio, büßte am letzten Milt-
?ck sein Leben ausfolgende traurige Arr ein:
rich und ein anderer Mann waren beide

112 der Heimreise, zn Fuße, vom Staate
!» - ?)ork, wo sie V>eb bingeiriebe» baire»,
d als sie sich dem Danpbin Cannty Arme»-
iise näberte», träfe» sie einen Schlachter-

rgeu, welctier auf dem Wei,e nach Harris-
rg war, an, und sie baten dem Treiber des
bei, sie nach der Stadt zu nehmen, welches
einwilligte-und beide nabmeii ibre Sitze

Wagen ein, als sie aber de» Berg nabe
lii Arincnbanse binunter sichren, zerriß ein
einen des Pferdegeschirres, wodurch der
agc» auf die »»>tertb>ile des Pferdes lief,
lches dadurch mit de», Wagen de» Berg
innter gallopirie. Als dieses s>err U!ritt>
> sprang er aus dem Hintcrtbeile des Wa-
>S, »lii. siel iingliicklicherweisk ansden Kopf

durch er das Genick zerbrach, welches sei-
, angenblicklict'cn Tod verursacl'te. Der
zlückliche Mann wurde nach dem Armen-
ise gebracht und dorr begraben. V. W

Deutscher Namens Hartmsn, im
rn Tbeile von Allegbeiiy ivurde vor etwa
'in Vicrtcljabre von einem tolle» Hunde
issen. Er ließ sich damals die Wnnte
'schinden nnd ausbrenne», verschaffte sich
l> von einem Wunddoktor in Westmore-
d Caunty Pillen, dir eine unseblbare iZnr
en die Hundewutl? bewirken sollten: bieli
wäbrend der Zeit de» Vorschriften dieses

ktors gemäß, äußerst mäßig i» Essen und
»ken, allein dessen obngeachtct zeigten sich
«mg/u Tage» «»»erkeunberc Spuren

Wasserscheu »nd in dem Angenblick als
> t>ieS schreiben ist die Wntb bei ibm im

Arsten Grade ausgehrochru. Der Unglnck-
,st c>.ibei völligseines Verstandes mächtig,
bittet nur, ibm eiuc Pulsader zu durch-

oder auf andere Weise seinen
Leiden ein Ende zn machen !

wir boren ist derselbe in der letzten
gestorben.?ZrribeilSsr.

Einknnsie t es Neu - !-')o»k Postamtcö
WMonat luU waren weniger als
W Monat zuvor unter dem alte« Post Ge-

euer. Bei de« uewichen Feuer in
sollen »ber SMY Häuser eingeäschert

sein. Verlust euva PfundWrling.

A»li?ie»t llnriihe» illNell-?)olk.

o>rvs;e
DerScheriffgecodrek.

Die Anti-Rent llnruben im Staate Neu
?)ork sclieineii ar.f's Z.'ene ausgebroctieu zn
sein. Am Freitag de» 5-ite» Dieses, als
Scheriff Moore »nd seine Depntirten, Steele
und Edgerton, in dem Städtchen Andes, in
Delaware Cauutu, eben im Begriff waren
Eigentbnm für Taren zn verkaufen, begegne-
te» ihnen etwa 10(1 Personen, die bewaffnet
und gleich Indianer verkleidet waren, und
feuerten nnerwarret auf die Beamre» ab.?
Die Pferde» der Herren Steele und Edger-
ton wurde» iiiiter ihnen erschoßen, und dein
Dep. Scheriff Steele drangen zwei Kngckn
in ten Leib. Die Indianer fluchteten sich
alsdann nach einem Walde. Etwa V Stun-
den nachber starb Herr Steele unter peinli-
chen Schmerzen. Die Indianer hatten die
Beamten versichert daß sie keine Mewallbate»
a» ibnen ansnbc» wurden, sondern wären
blos dabin gekommen um den Verkauf des
EigcntblliiiS zu verbitten. Es herrscht gegen-
wärtig ungemein große Anregung u»ter dem
Volke von Delaware Camity, >»id eine An-
zabl Bnrger war herauSgernckt um die ver-
maskten Indianer und Mörder iu Verhaft zu
nehmen.

Wer b.itte geglaubt, daß eS noch Menschen
im innern des Staates Neu - ?)ork gäbe, die
ibre Pflicht gegeu sich selbst und ibr Vaterland
so weit vergessen würden, um sich gege.r die
Landcsgesctzeu auszulebne» nnd mörderischer
Weise eine» aufrichtige» »nd getreuen Beam-
te» zn erschieße», wäbrend er in der Ansü
bnng sciuer geschworencnPflicht begriffen ist?

Es kömmt uns vor als wen» die Staats
Regierung von Neu ?)ork znr Unterdrückung
diejer Antircnt-Unruben nicht ibrer schnldigeii
Pflicht nachkäme. Gonvernör Wright muß
mehr tbnn als Proklamationen, ?e. zn erlas-
sen. ES müsse» strengere Mürel dazu ge-
b ancl't werde», sonst wird man von noch
gräuclbaste.cn Gewalttaten als die obigen
böre» »mssen. Die Landesgesetzc» sollte»a«s jede» Fall aufrecht erhalte» werden.?
Aber es ist leider zu oft der Fall, daß Hobe
Beamte» »icht ibre Schuldigkeit tbun, aus
Furcht sie möchten einem oder dem ander»
ibrer politischen Freunde vor den Kopfstoßen,
Dies möchte sich vielleicht so mit Gonvernör
Silas Wright verbalte».?F. Preße.

Pottsville, Aug. »4. 1845.
Nntiv Slmericnii Staats tsvnven-

tivn.
Eine Nativ Amerikanische Staats Conven-

tion znr Ernennung eines Candidaten sür
Canal Commißioner, fand am tileii Dieses in
Harrisburg statt. 26 Delegaten waren zu-
gegen, und etwa 7 oder 8 Caunties des
StaatS representirt. Die Herren Kimber
Cleaver und Richard D. Schöner von diesem
Ort, rcprcscntirten Sctinylkill Caunty. Rob-
ert 5?. Morton von Harrisburg wurde als
Candida! fnr das Amt eines Caiial Cemmif
sioner aufgestellt. Unter de» anwesenden
Delega-en von Pbiladelphia bemerkten wir
anch den Namen von Jacob Broom,
Esq Dieser Herr wobitte in i» Or-
wigSbnrg, späterbl» in dieser Stadt, und
praktizirte als Lanier in dieser Cannty. Er
war immer ein eifriger Loko Foko nnd unter-
stützte die Erwäblung von James K. Polk
bei der letzten W chl. Dieser nämliche Broom
war der Hanpllieder in der nenlich gebaltenen
Nativ Convention zn Harrisburg, und er-
nannte jeinen Loko Foko Freund Morton
für Cailal Coinmißioner. Auch erseben wir
daß Paul B. Carter, letzthin von der
Stadt Orwigsbiirg, und jetzt in Delaware
Canitty wohnbaft, als Delegat bei eiwähnter
Convention dienke. Carter ist stets ein bart>
näckiger Loko Foko gewesen. ?,'»», obschon
der ernannte Kandidat für Canal Commißio-
ner, Herr Morton, so wie eine Mebrbeit der
Delegaten dieser Nativ Convention, zu der
Polkpaitbei gebört, so würde es unS doch
nicht erstaune» wenn die Drncker nnd Ansüb-
rer jener P.rrtbei den "Sattel ans den letzen
Gaul legen," »ud die Demokratische Wbig-
partbei damit belasten wurde, wie sie es ge-
wohnt sind.?ib.

Nnscr Land.
In einem Zeiiranm von kaum -tv lahren

bar sich die Bevölkerung unsers Landes ver-
vierfacht, unser Handel mebr als verdoppelt,
die Tonncnlast unserer Schissabrt mebr als
verdreifacht nnd die Erzengniße des Ackerbau-
es baben in einem noch stärk, ren Verhältniß
zngciioniiiien, als die Bevölkerung selbst.?
Unser Land ist größer als ganz Europa »ud
enrbält jetzt beinabe zwei und eine balbe
Million L)uadrat»ieilen, mir 4,'»(lii Meilen
MeereS- nud Secknsten (Binnen Seen mit
clngeschlosien). Sein Sooden nnd Llima ist
eben so verschieden, als die Hi.mnclSstrichr
»Itter welihe» eö sich von Ziord nach Süden,
von Ost nach Westen, i» beide» Richtungen
in einer Länge von beinabe MW Meilen,
anSdebnt. Ans diesem liiitkinrßlichen Län-
derstrich, der nuS »i seiner jährlütikn Produk-
tion einen Wertli von nenn hiliidcrt Millionen
liefert, lebt jetzt erst eine Bevölkerung von
zwanzig Millionen, vielleicht etwaS mebr,
Seelen. Diese itatjstischeii Thatsachen der
Gegenwart eröffnen uns die glänzendsten
Aussichten fnr die Zuknnfr, »nd sind snrwahr
einiger eriisihaflen Betrachtungen werib, de-
ren Austelliiiig wir aber nnsern Lesexn selbst
'iberlaßen wollen, indem ihr eignes Nachden-
ken sie zn dcinselbc» Resultat fühxcu wird,
wie da-6 unsere.?Dem.

W ä s ch - E t a b l i ss e m e u t.?Eine
Maschine znr Rernigun.q der Wäs<l>e ist gegen-
wärtig in Ne»-?1ork in Operation. I» eine
große mit vier Oeffnungeu versebeiie Trom.
inel, >vci<tx Stuck säße» kann, wird die
Wäjche aetba». Die Trommel drebt sich nm
einen Schaft, durch welchen Waßer und
Oauixf auf die Wäsche gelaßen wird nnd in
15 Minute» ist diese gereinigt. Sie wird

alsdann i» große A»ber znm ansringen ge
bracht; ist dieses geschehen, so wird st/ zwi-
schen zwei ii»tTeppichen nmwickelteu Walzen
gepreßt, ansgrbängt und getrocknet, dann ge-
stärkt, gebiegelt »nd den Eigenthümern znge.
santt. Die Maschinerie wird durch e«»e 2<l

l Pserde Dampfkraft getrieben und verrichtet in
! einem Tage die Arbeit von IVU Personen. ?

Die 'Wäsche soll sekr rein sein und die fertige
Arbeit ein schöneÄ Anseben baben. Etliche
;j<> Frauenzimmer sind foriwährrnd in dieser

i Wäscl'fabrik ?ib.

<^iii,zosel>!a<^e».
Die Scheuer des Hrn. Peter ? eig ht,

zwei Meile» von Hellertaun in Nirder-San-
eona Tannsclup, wurde am vorletzten Sonn-
tag Morgen während eines Gewitters vom
Blitz getroffen. Der Blitz lief am Ableiier
bcruiitcr und lödtete:! Kübe u»d eiu Schwei«,
welche sich dort gelagert halte«.

Gleichfalls erfahre« wir, daß ei« großer
Schuppe« des Hr». Robert Levers a« dem
Wind Map Hotel tKeller'S alter Stand) am
vorletzten Montag Abend vom Wetterstrabl
getroffen und in Brand gefetzt wurde. Durch
große Aastreiigunaeu wurde jedoch das Feuer
qelösciit und der Schlippen, nebst de» benach-
barten Gebäuden, wetciie in augensci>eiiiticher
Gefahr NiederbrrzM« gerettet
?ib.

(s>? achter Wvklttiater.
In Boston, wie in manchen andern Städ-

ten eristirt eine Gesellschaft, tcre« Zweck a»s
die Verbeßerung des Zustandes und der Dis»
ciplin in den Gefängnissen gerichtet ist. Vor
einiger Zeit wurde in einer ihrer Versamm-
lungen ein neuer und sebr interessanter Ge-
genstand eiiigrfübrt. ES batte ein einzelner
Mann durch feine Anstrengungen allein ver-
sucht, diejenige», die zur Straft veruribeilt
waren, vou der Strafe zu befreie», und der
Sünde und dem Laster zu entreiße«. Der
Name deS ManneS war Job« Aiignstns, sei-
nes Haudwerks ein Schubmacher. Seine
Bemnhlingtii sind äußerst erfolgreich gewesen.
Wäbrend der letzte» vier labre bat er seine
»leiste Zeit iu den Gerichtshöfen zugebracht
und sich die größte Mube gegeben, diejenigen,
die dortbin gebracht und kleiner Verbrechen
angeklagt waren, z» überreden, ibre Laster
abzulegen,?er bezablte ibre Strafgelder,?
lieb ibnen Geld, um sich auf eine ehrliche
Weife Beschäftigung zu suchen nnd leistete
Bürgschaft für ibre gute Aufführung in Zu-
kunft. So bat er mit Bewilligung der öonrt
234 Personen von Verbrechen und Bestraf-
ung befreit, und fast baben sich alle durchaus
gebessert und das ihnen vorgeschoßene Geld
zurnck erstattet. Beispiele dieser Art zeigen,
was die Bemühung eines einzige»
M e n sch e n 112r e il n 5- e 6 vermag.
Beob. a. O.

Spuckerei oder was sonst? ?

In BarbadoeS, eine der westindischen Insel«,
ist ein Begräbnißgewölbe, in welches Niemand
mehr den Muth bat seine Todten beizusetzen.
Der erste Sarg wurde im Jahr ltitt? darin
beigesetzt nnd seitdem bis zum Jahr IBIN ge-
schah dieses zu verschiedenen Zeiten sehr ban-
fig. Allein jedesmal fand man die Sarge,

trotz der stets sorgfältiger angewandten Vor-
sichtsmaßregeln, nm eine Wiederholung des
Unfugs zu verhindern, ans ihren Plätzen ge-
rückt und in der größten Unordnung durchein-
ander geworfen. ES ist ein Felsengcwölbe;
keine geheime Gänge snbren dazu, nnd daö
Tbor ist so schwer, daß ti starke Männer zu
dessen Oeffnung erfordert werden, nichtsde-
stoweniger faiid mau daßelbe jedesmal weit
offen stehen. Bis jetzt bat man, obnerachtet
aller getroffenen Maßregel», dieses Geheim-
niß noch »icht enthüllen können.?ib.

Trauriges Erergniß. Ein
trauriger Zufall ereignete sich am vorletzten
Sonntag Nachmittag zu St. Geuevieoe, Ca-
nada. Fünf respektable Personell waren in
einem Hanse versammelt als ei» Sturm, von
Blitz »nd Donner begleitet, heranzog. Zwei
von der Gesellschaft gingen auf den obern
Boden, nm ein Fenster zu schließen, wobei sie
vom Blitz erschlagen wurden. Der Streich
fubr die Treppe herunter, tödtete einen an-
dern Mann und beschädigte die beiden übri-
gen, eine« davon so sehr, daß man seinen
Tod nabe glaubte. Die Verstorbenen waren
respektable junge Mäuuer nnd haben jeder

Fran und Kinder hiiilerlaßen.
S ch a u d e r h a 112 t e r T o d ?lu der

vorletzten Sonntag Nacht kam ein Mann
Namens Michael Scbloat, zn (Zol»mbia,Pa.,
anf folgende schauderhafte Art ums Lebe». ?

Er war in dem Waarcnhanse der Herren D.
Leech und Co. beschäftigt, stand von seinem
Bette im zweiten Stock auf, als er zn kören
glauble, daß just ein Boot ankam, auf wel-
ches er wartete. Halb im Schlafe verfehlte
er de» rechten Weg. stürtzte herniiter und fiel
auf die Sperrstange an einem Eisenbahn
Karren, deren Spitze »ach ode» stand und ihn
durch den Magen drang, so daß sie an den
Lenden wieder herauskam. Er lebte nur

> noch wenige Stunde», nachdem er ans seiner
peinlichen Lage befreiet war.

. ?ked»ktic>!l alislä»dise!»er Münzen.
! Der General - Postmeister bat die deputir-

> ten Postmeister beordert, nur ciubei»iisches
! oder Ver. Staate» Geld für Porto airziinel,.
l inen, oder das Auswärtige zn gleiten, Neiin-
! werthe. Der Postmeister in Philadelphia
! hat demgemäß schon seit zwei Woche» die
! FipS und LevieS uur zn 5 und l(> Cent und
! die spanischen Viertelthaler nur zu 2!i Cent
angcuo»!m»r>. Ob seiue College» im Lande
dem Beispiele folgen, wissen wir nicht, jeden-

! sallS ist es ratbsam die fremden Münzsorlen
uicht zn lange anfznbewahrrn.

Die Eiseiisesselii, welche Christoph Coliim-
bnS wäbrend seiner Gefangenschaft ans St.
Domingo trug, befinden sich gegenwärtig in
Nord - Carolina im Town Newbern. Sir
sind durch den kurzlich cntlaßeneu Ver. St
Zablnreister Robert S. Moore dahin gebracht
worden. In der That eine merkwürdige und
iniereßante Reliquie.

Auch in Virginien beabsichtigt man in der
nächsten Sitzung der Legislatur die Frage
ernsthaft vorzunehmen, ob es raibsam sein
möchte, zur Revision der Constiiutiou eine
Staats - Convention zn halten. Die Rich-
mond "Times" sagt, der westliche Theil Vir-
ginieus sei allgemein fnr eine Couvention, im
Osten dagegen fände es einige Opposition.

Die Schiffahrt ans dem Morris Canal ist
null von der Delaware bis »ach Neivark,
N. I-, eröffnet.

ErPor t. ?Innerhalb eines Jahres sind
über 0V,«0<) ».ich England ver-
kauft worden.

Starb.
Am letzten Montag Morgen in Nord-

Wbeilhall, Herr G e o r g e L e v a n, in
einem Plter von nngesäbr 33 Jahre».

Nerl»»'irntl»ct:
Am letzten Freiiag, durch David Schall,

Esq., Herr Daniel S » e t t l e r, nnt

Miß Celinda Billings, beide von
dieser Stadt.
(Cingesandl durch den Ebrw. Hrn. Jäger.)

Vor einiger Zeit, Herr Levi Rilter
von Salzburg, mit Miß E >l erMoser
von Macnngie.

Am letzten Dienstag, Herr A ll c n S.
Barron mit Miß A manda Steck el,
beide von Süd « Wbeitball.

Eilte schaydare Balleret
zu verk ailse n. .

Der Uttterschriebeue bielei lnermit eine
große nnd sci>ätzbare Banerei jnm Verkaufan, gelegen in Nord - Wbeitball Taunscwp,
Lecha Cannty, gränzend an Länder von
Henry Schad, David Eberbard, Beiijami»
Breinig, Cbristian Weber, Land des verstor-
benen Apeler Rnch und Andern, entballend
>3>iAcker mebr oder weniger, wovon >3 Acker
vom besten Holzland in der Gegend siud, 12
Acker voriresfliches Schwamm- und der Rest
gutes Bauland in einem bohe» Cnllur - Zu-
stande. Die Verbesserungen sind

eltt steilierllis Woh»
bans, ein steiilernes Lelms

WVRW bans, beide niit Schiefer-Däclier,
ein steinernes Springbaus, eine große Scheu-
er, tbcils Stein nud tbeils Fiäi», mit einem
angebantkn Gebäude, worin eine Pserdekrast
errichtet ist, eiu großer Främstall und Schop,
ein Blockstall n»d andere »otbweudige Außen-
gebäude. Es befindet sich ein »iefcblcnder
Brnnnen mit vortrefflichem Waßer nahe der
Hanstbüre, wie anch eine niefeblende Waßer-
qncllc und Strom nabe dem Hause. Es ist
ebenfalls auf dem Lande ei» binrcichender
Kalksteinbrnch und zwei große Kalköfen nabe
dabei errichtet. Ebenfalls ein guter Banm
garte» mit gutem Obst befindet sich auf dem
Eigciitbum.

Die Lage obiger Bauerei ist angenebm und
sehr beguem, und kann zusammen oder in
Slncken verkauft werden, wie eö Kauflustigen
am schicklichsten sein mag. »

Wegen dem Näberen erkundige man sich
bei dem Unterschriebene», wohnbaft i» Allen-
tann, Lecha Canitty.

Samuel?l. Bridqes,
Assignie von Joseph K. Säger.

August 20. nq4m

Militärisches Feldlager.
, I Ein Militärisches Feldlager soll ge-

«l halten werden in MillerStann, Lecha
Cannty, aufangeud am Morgen des

NÄg 23. Septembers, welches bis Sam-

I /A staqs Abends dr» 27fien dlinern soll.'

l 7 Alle Feld-und Stabs-Offiziere die,

scr und der angränzendeii Brigaden,
so wie alle Freiwillige Compagnien

sind eingeladen beizuwohnen. Da eine An-
zahl Compagnien sich bereits entfchloßen ha»
bcn diesem Feldlager beizuwohnen, so wird
etwas Großartiges erwarter,

Für Zelten und andere Nothwendigkeiten,
bat die Nnordniings-Committee
gen getroffen.

N. B, ?Bei einer daselbst gehaltenen Ver-
samlung, wurde Maj. Re »be n Stronß
als Commandor des Kagers erwählt.

Capt. Miller,
Lieuk. A. Crdman,
Lieut. . Gabriel,
Adjt. E. Diehl, j
James Christmau,
David Gotschall,
Jacob Nomig,

A II o r d « ll il g s - C o IN 111 ittee.
August 2tl. nq3m

Register Candida t.
Zlu die freien imd Cr-!

wahler rou Lechz Cauum :

F r e u ll d e » ll d M i t b il r g e r:
Aufgefordert von vielen meiner Nach-!

Barn, Freiiuden und Bekannten, fühle ich mich
bewogen als Eandidat für das

Negt st e r - ?l ill t

für Lecha Caunty, bei der nächsten allgemei-
nen Wabl bervorzutreteu, und ersnche Eu>t>
daber hochachtungsvoll um Eure Stimmen u
lliiterstutzung. Sollte mich das Glück begün-
stigen, und ich zu jener Stelle erwählt wer-
den, so kaun das Publikum versichert sühlen,
daß ich die Pflichten derselben getreu, pünkt-
lich und unparibciisch erfüllen, und lietS ein
getreuer Wächter der Interessen desselben sein
werde.

Jessc B. Nel's,
Millerstaun, Au<z. 20. nqbW

N a eh r i ch t
wird biermit gegeben, daß der Unterzeichnete
als Erecutor von der Hinterlassenschaft der
verstorbenen Sarab Heist, lrtztbi» von
Ober - Maciingic Tauiischip, Lecl>a Caunty,
ernannt worden ist. Alle, welche noch ans
irgend eine Art au die hesagte Hinterlassen-
schaft schuldig sind, werde» biermit aufgefor-
tert innerbalb 6 Wochen abznbezablen?»nd
Solche, welche noch rechtmäßige Forderungen

' haben, bclixben ibre Rechnungen innerhalb
besagter Zeit wohlbestätigt linzubändigen an

Jacob Acker, Cr'or.
I Anglist 20. nqkm

N a eh r i ch t
wird biermit gegeben, daß der Unterzeichnete
als Administrator von der Hinterlassenschaft

! des verstorbenen Daniel Woodring,
! letzthin von dcr Stadt Allentann, Lecha Caun-
ly angestellt worden ist. Alle diejenigen, wel-
c«e noch an besagte Hinterlassenschaft schnldig
sind, werden aufgefordert innerbalb 3 Mona-
ten abznbezablen?und Solche,die noch recht-

j uiäßigeForderuugen baben belieben ibre Rech-
nungen ebenfalls binnen besagter Zeit wohl-

! bestätig» rintiihändige«, an
Levi Woodriilg, AdiU'or.

Zlngust 2t). nqkm

Drucker - Arbelt.
Alle Arten Drucker-Arbeit wirp in ttese»

Druckerei zu den allerniedrigsten Preisen, und
, auf die kürzeste Anzeige verratet.

Marttprelse.
Artickel: per Allrils. > Eaflc.,,.

Flauer . . > !Bärrrl j <il 7^
Weizei, . . . Büschel 85
Rogaen . , . ! 53 5?
Welschkon» . . 4i» 41»
Ha scr 2/ 2,
Bnckiweize» .

. ! 4«» 4,«
Flachssaamen . 123 ? 3>»
Kleesaamr» < . !! 511 !i L
Timolbysaamcn. -- 2 2
Grnndbeeren . .'il 2>i
«atz .... -j») ! 4tt
Vntier . . . Psnud >l ,

llnftkilitt
Wachs ... 23 25
Schmalz ... 5«
Schinkenfleisch . N 7
Seitenstiicke . . 7 K
Werken Garn . « tj
Eier , . . . Dntz tZ 8
Roggen Wbioky. ! Gal. 23 23
Aepfel-Whisky > I IS
?ei»öbl . .

. j s<j

Hickory 5?olz . . Klafter' 4 5 «X>

Eichcn-s>olz . . > 8 4 litt
Steinkoble» . . Tonne AN» Z kltt
Gips , . . . 5» (1) l ött

»cbevftctit der Ä.V»»rstc.
S a a m e n.>?Kleesaamen bringt »4 75

bis S 5 vtt »»d Flachssaamen
Flauer und Meh 1.-Flauer bringt «4 23

bis A4 »7- Rogqeninebl »tt ulid Welscl,-
koriinielil bis b 2 23

G e t r a i d e. Waizen bringt 83 bis
W Cts. ; Welschkorn 44 Cents ; »nd Rogge»
bringt 37 Cents; Hafer verkaiffte a»
Ltnis.

Vi e l,«» arkt. --Das Hundert Pfnnv
RindSfleisch bringt ü <KI bis Ht» s<l; Knbe
mit Kälber brachten Kl 3 bis 526. Schwei»
nefleisch bringt bis «5 >X).

H ) Aval,«sin»,. Alle Krankbeite«,
selbst Wabufiiin und Stnneuverwirrung,ent-
stehen vp» angehäufte« oder verdorbene» Säf-
ten, welche, mit dem Blute zirkulirend,
Schmerz uud Unordnung im menschliches
Körper erzeugen. ES ist klar, daß durch enl,
balteiiden Gebrauch von Brandretb's univer-
sal Kräuter-Pillen, welches die beste und ein-
zig zweckmäßige Abführung«! - Medizin ist,
Walmsi»» u»d Siiinenverwirruiig geheilt
werden kann, so wobl wie alle andere Kranl-
beile» die vs» der Reinbeit der zirkulireudeiz
Flußigkeit dem Bftlle, abhängt.

Brandret h's uniperssl Kräv-
t e r-P ill e » sind bekannt durch die Erfah-
rung von Tausenden, als ein perfekt Blntrer,

niguugs - Mittel, von aller Fäuliuß, daß sie
alle» Krankbeitsstoff cutferne» und schwache
weichliche Co»st»r»lioneu zu voller Gesundheit
und Wobtsein bringen.

Ibre anerkaunle Unschuld macht sie sicher
in jeder Zeitperrode ihrer Eristenz, von dex
Kindbeit bis ins hohe Alter.

Keine besondere Sorgfalt ist nöthig weder
in Kleidung «och Diät, wen« mau sie ge-
braucht.

Mit dieser unschAhhare« Medizin in unserm
Besitz, mögen wir ohne Furcht die kränklich-
sten Gegenden besuchen. N'chts kann uns
befallen wenn wir sorgfältig diese Pillen gc-
brancheii.

Obige schätzbare Medizin ist in dem Buch-
stobr von Gnt h, Ru k e und ?) »i> ng in
Allenraun, »nd bei den Agenten die in «ye»
andern Spalte angezeigt sind, zu erhatteu.

Asstgme Nachricht.
Da Joseph K- Säger, von Allen-

tauii, Lecha Cannty, vermittelst einer freiwil-
ligen Ueberschreibung, dalirt August 4, 1845,
all' sein Eigenthum, sowobl liegendes al»'
persönliches nud vermischtes au den Unter-
schriebenen übertragen babe und zwar zun,
beste» der Credttoreu des besagten losepk
K. Säger, so werden hiermit alle, welche
noch ans irgend eine Art an besagten Ssger
scl>nldig sind, aufgefordert jnnerh.rib k<) Ta-
ge» abznbezablen--und Solche, welche nocl»
rechtmäßig«? Forderungen an besagten I. K.
Säger haben, belieben ibre Rechnungeu i»'
ncrbalb besagter Zeit wohlbestätigt ejnzuhq»-
dige», an

Samuel A. Bridczes, Slssigttie.
Anglist 2tt. ' nqtin?

Neuer Stohr
in Millerstaim.

Der Unterzeichnete exg» eist diese Gelegen -

beit seinen Freunde» und dem Publikum
überhaupt bekannt zu machen, daß er gegen-
wärtig ans Hand bat und fortwährend voi «

rätbig zn balten gedenkt, ein allgemeines

Assortkment von gut bereitetem Leder, als:
Sohlen-Leder, Meschill-
Leder, halbfette, Kip Leder, u. s. w.

welclies er zu herabgesetzte» Preisen zum Z!er«
kauf anbietet, an seiner Werkstätte bei M<?«
dern's Atastballs.

Charles C. Hofftna«
Millerstann, Aug. 20. nqZn»

B r i e fl i st e.
Folgendes ist eine Liste der Briefe welche

in letzter Woche in dem Allcntau» Posiaiut
liegen geblieben sind:

George Acker, Edwin Acker, Joscpb Ber,

genstock, Dr. C. S. Backer, James Bears,
W>». Brnnner jun Wm. Bürger, Job»
Bower, William Eckert, larret Fritzinger,
Abrabam Fowler, Thomas Ginkinger, Timo«
tby Geidner, Cbarles Grovian, Zicnben Hcf-
fert, Charles Hardman, Adam U. Honk,
William lacoby, Elizabeth larret, Solomon
Klein, Franklin Kaiifman, Lbristian King,

W. Kneip, Augustns Keiper, David
Vandis, Daniel Mobr,JamesMebler, Enocl,,

Reubard, Neubrn B 3>elibard, R- I ?>ivrn,

Daniel Brobst, losepb Pierre. Reuden Rice,

Sbristiau Riscb, Abrabam David Nr,n-

bard, T. Simpson, Jesse Schaffer, Maiy

Sallada, Robert Stecket, Sa,ab Trorell,
Job,, Van Valkenlung, Aaron Wagner, Ed-
mund?lost.

N. C. Wnght. Postmeifter.
Anglist 20.


